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Schreiben ist das größte Talent von Corina aus Kennelbach. Mehr von 
der hübschen 18-Jährigen gibt’s auf Bregenz.com. 

Bewirb dich unter: ww-girl@wannundwo.at; Foto und Make-up: Sams

Kilometerlange Staus 
wegen Reiseverkehr
BLUDENZ. Von den Morgen-
stunden bis in den späteren 
Vormittag hinein gab es auf der 
Rheintalautobahn zwischen Blu-
denz und der Ausfahrt ins Mon-
tafon bis zu fünf Kilometer Stau 
in Richtung Arlberg. Auf der 
S16 staute es kilometerlang im 
Raum Dalaas Richtung Bludenz. 

Lawinengefahr bleibt 
„erheblich“ im Ländle
BREGENZ. Die Lawinengefahr 
sinkt nur langsam und bleibt 
„erheblich“. Sowohl für Vorarl-
berg wie auch für Tirol lag die 
Gefahr auf Warnstufe „3“ der 
fünfteiligen Skala. Es gebe in 
Vorarlberg ein „heimtückisches 
Altschneeproblem“ oberhalb 
von 2200 Metern.

Toller Zusammenhalt 
im Montafon: Großer 

Andrang bei der Aktion 
von Geben für Leben.

Gestern fand in St. Anton im Mon-
tafon eine Typisierungsaktion des 
Vereins Geben für Leben für den an 
Leukämie erkrankten, 32-jährigen 
Familienvater Wolfgang statt. Viele 
hilfsbereite Vorarlberger nahmen 
an der Aktion teil und so konnten 
über 1700 neue Bluttypisierungen 
durchgeführt werden! Organisa-

torin Susanne Marosch 
von Geben für Leben ist 
begeistert: „Der Zusam-
menhalt im Montafon ist 
wirklich toll! Es sind so 

viele Leute gekommen, dass sogar 
die Feuerwehr aushelfen musste, 
um alle parkenden Autos einzuwei-

1724 neue 1724 neue 
Typisierungen!Typisierungen!

sen. Die Leute standen teilweise bis 
auf die Straße zurück.“ 

Leben retten! 

Die Teilnahme an einer Typisie-
rungsaktion erhöht die Chance auf 
ein Überleben der Patienten, die auf 
eine rettende Stammzellenspende 
warten! Sämtliche Informationen 
dazu und kommende Termine gibt 
es auf www.gebenfuerleben.at. 

Barbara, 28, Au: „Mir machen 
die Minusgrade nichts aus. Ich 
finde die schneeverschneiten 
Landschaften in Vorarlberg 
sehen wunderschön aus und 
die Kälte gehört da einfach 
dazu.“

Anna-Maria, 58, Lustenau: 
„Für mich gehört die Kälte 
einfach zum Winter dazu. Ich 
bin gerne im Schnee und freue 
mich dann, wenn ich vom 
kalten Wetter draußen ins 
warme Haus komme.“

Rene, 26, Feldkirch: „Es 
ist viel zu kalt bei uns im 
Ländle. Ich war vergangene  
Woche noch in Thailand 
und muss mich erst noch an 
die eisigen Temperaturen 
gewöhnen.“

Die Teilnehmer warteten geduldig vor dem Gemeindesaal.  Fotos: handout/Geben für Leben

S. Marosch

Bei der Typisierung wird eine kleine 
Menge Blut abgenommen. 

Starte deine Karriere

mit Energie!

QR-Code 
scannen  

und Kinospot
ansehen
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 Elektrotechniker/in

   Metalltechniker/in

   Bürokaufmann/frau

   IT-Techniker/in

   Seilbahntechniker/in


